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l^iotolioll
der

III. ordentlichen Versammlung
der

Schweizerischen botanischen Gesellschaft.

Dienstag, den 6. September 1892, Vormittags 8 Uhr im

Universitätsgebäude zu Basel.

Vorsitzender: Herr Dr. H.Christ. — Secretär: Dr.Ed.Fischer.

Anwesend 17 Mitglieder.

1) Der Präsident eröffnet die Sitzung mit einer kurzen
Ansprache, in welcher er speciell der Basler Botaniker
Caspar Bauhin und Werner de Lachenal gedenkt, deren
Herbarien sich in Basel befinden.

2) An den gleichzeitig in Genua tagenden internationalen

botanischen Congress wird ein Begriissungstelegramm
abgeschickt.

3) Der Jahresbericht des Vorstandes wird verlesen
und genehmigt.

4) Das Comite wird ermächtigt Herrn Prof. L. Favrat
in Lausanne, der aus Gesundheitsrücksichten seinen Austritt

aus der Gesellschaft erklärt hatte, zum Elirenmitgliede
zu ernennen.

5) Herr Casimir de Candolle, als Delegirter der Section
Genf, stellt den Antrag, es sei die «Societe botanique de

France», welche eine Session extraordinaire in der Schweiz
zu veranstalten wünscht, zur Abhaltung derselben von der
schweizerischen botanischen Gesellschaft officiell einzuladen.

Dieser Antrag wird angenommen, und als Zeitpunkt
Ende Juli 1894 in Aussicht genommen; die botanische
Gesellschaft in Genf wird mit der Organisation beauftragt.
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6) Herr Dr. F. v. Tavel, Delegirter der Section Zürich,
berichtet über die Thätigkeit dieser Section und stellt
Namens derselben folgende Anträge:

a. Es sei in § 3 AI. 1 des Bibliothekreglementes
denWorten «Jedes Mitglied der Gesellschaft»
noch beizufügen «und ihrer Sektionen»

b. Es seien die «Berichte» einer andern Druckerei
zu übergehen.

Der erste dieser beiden Anträge wird angenommen ;

mit der Ausführung des zweiten die Bedactionscommission
beauftragt.x)

7) Herr M. Eickli begründet in einem Referat einen
Antrag auf Abfassung und Herausgabe eines schweizerischen
(resp. naturwissenschaftlichen) Reisehandbuches. Diese
Angelegenheit wird zur Begutachtung und Antragstellung
in der nächsten Hauptversammlung dem Vorstand
zugewiesen.

Der Präsident: Der Secretär:
Dr. H. Cheist. Dr. Ed. Fisches.

*) Die Redactionscommission hat denn auch seither den
Druck und Commissionsverlag der «Berichte» Herrn K. J. Wyss
in Bern übergeben.
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